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Medienmitteilung – 16. September 2026  

KSA Neubau Dreiklang: Implenia übergibt das neue 
Spitalgebäude an das Kantonsspital Aarau 
 

Mit der Schlüsselübergabe vom 15. September 2026 hat Implenia den Neubau Dreiklang an das 
Kantonsspital Aarau (KSA) übergeben. Der Meilenstein bildet den Abschluss der Bauphase und lanciert 
die finale Etappe bis zur Eröffnung des neuen Zentrumsspitals. Ab Januar 2027 wird das neue 
Zentrumsspital die medizinische Versorgung der Bevölkerung auf ein neues Niveau heben. 
 
Das Kantonsspital Aarau hat den Neubau Dreiklang von Implenia übernommen. In den kommenden Monaten 
werden die medizinischen Bereiche final eingerichtet, die technischen Systeme umfassend getestet und die 
Mitarbeitenden auf den Betrieb im neuen Gebäude vorbereitet. 
 
«Mit der Schlüsselübergabe beginnt für das KSA ein neues Kapitel. Der Dreiklang ist weit mehr als ein neues 
Gebäude: Er schafft die Grundlage, damit wir die Bevölkerung auch künftig rund um die Uhr mit exzellenter 
Medizin versorgen können – effizient, vernetzt und konsequent auf die Bedürfnisse der Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet», sagt Dr. Daniel Lüscher, Verwaltungsratspräsident des Kantonsspitals Aarau. 
 
Die Geschichte des Dreiklangs reicht bis ins Jahr 2017 zurück, als die Machbarkeitsstudie durchgeführt wurde. 
Zwei Jahre später ging das Projekt als Sieger aus dem Gesamtleistungswettbewerb hervor. Mit dem Spatenstich 
im Jahr 2021 begann die Bauphase. Es folgten die Grundsteinlegung 2022 und die Aufrichte 2023. Die 
Schlüsselübergabe markiert nun einen weiteren entscheidenden Meilenstein auf dem Weg zum geplanten 
Umzug Anfang 2027. «Der Dreiklang gehört zu unseren komplexesten Bauprojekten der Schweiz. Die Übergabe 
ist das Ergebnis einer intensiven Zusammenarbeit zwischen Bauherrschaft, Planungsteams, Unternehmen und 
zahlreichen Fachpersonen. Gemeinsam haben wir in konsequent digitaler Planung eine zukunftsfähige 
Infrastruktur geschaffen», sagt Jens Vollmar, CEO von Implenia. Das im Rahmen eines 
Totalunternehmervertrags realisierte Projekt konnte dank der ausgezeichneten Zusammenarbeit termingerecht 
und innerhalb des vorgesehenen Budgets abgeschlossen werden. 
 
Der Neubau vereint Ambulatorien, Funktionsbereiche und Bettenstationen in drei aufeinander abgestimmten 
Gebäudeeinheiten. Der Name ist dabei Sinnbild für das Zusammenspiel der drei Kernbereiche. Das heute auf 
zahlreiche Gebäude verteilte medizinische Angebot wird damit praktisch vollständig unter einem Dach 
zusammengeführt.  
 
Das neue Spitalgebäude wurde konsequent auf die Bedürfnisse von Patientinnen und Patienten sowie 
Mitarbeitenden ausgerichtet. Moderne Behandlungs- und Pflegeinfrastrukturen, optimierte Prozesse, digitale 
Unterstützungssysteme und ein hoher Anteil an Einbettzimmern schaffen optimale Voraussetzungen für eine 
qualitativ hochwertige Versorgung. Mit zehn Versorgungsstockwerken, 472 stationären Betten und 18 geplanten 
Operationssälen stärkt der Dreiklang die Rolle des KSA als Rückgrat der Aargauer Gesundheitsversorgung 
nachhaltig. Die flexible und modulare Gebäudestruktur ermöglicht es, Räume und Prozesse auch künftig an 
medizinische, technologische und gesellschaftliche Entwicklungen anzupassen. Der Neubau leistet damit einen 
wesentlichen Beitrag zur langfristigen Versorgungssicherheit der Aargauer Bevölkerung. 
 
«Der Dreiklang ist eine Investition in die Gesundheit der nächsten Generationen. Mit dem neuen Zentrumsspital 
schaffen wir die Voraussetzungen, um den Menschen im Aargau auch künftig medizinische Spitzenversorgung 
anzubieten», sagt Dr. Markus Meier, CEO der Kantonsspital Aarau AG. 
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Das Kantonsspital Aarau, das KSA am Bahnhof in Aarau, das KSA Lenzburg sowie das KSA Frick behandeln jährlich über 
33’200 Patientinnen und Patienten stationär sowie rund 700'000 ambulant. An unseren Standorten versorgen wir die 
Bevölkerung rund um die Uhr mit medizinischen Leistungen, von der Grundversorgung über die spezialisierte bis hin zur 
hochspezialisierten Medizin. Mit rund 5'000 Mitarbeitenden sind wir einer der bedeutendsten Arbeitgeber im Kanton. 


